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ARCCON 
A r c h e r y  C o n v e n t i o n

Alles rund um den Bogensport

22. + 23. 
Februar 

2025 
Mannheim-Seckenheim

Riedweg 10, 68239 Mannheim, Schützengesellschaft 1896 Seckenheim e.V. 
Öffnungszeiten: Sa. 10:00-18:00   So. 10:00-17:00

Eintritt: 3,00 Euro

Deutschlands großer Markt für Bogensportprodukte!
Compound, Recurve, Longbow, Selfbow.

In drei großen, miteinander verbundenen Hallen präsentieren nationale wie internationale 
Aussteller ihre Produkte. Testschießbahnen vor Ort vorhanden. Messermacher und Händler 

präsentieren sich und ihre Präziosen. Kleidung und Outdoorprodukte für Feldbogenschützen.

Infos unter: www.archery-convention.com

Bogensport Messe
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Liebe Bogensportfreunde, liebe Mitglieder,

der Spruch, nach dem Turnier ist vor dem Turnier,  verliert auch in diesem Jahr seine Gültigkeit nicht. Kaum 
ist die 3-D Jagd vorbei, bereiten wir uns schon wieder auf die 3-D Sport vor. Und neben der 3-D Sport findet 
Samstags abends die Jahreshauptversammlung statt. In diesem Jahr sind wieder die meisten Posten im TBVD 
zu besetzen. Es wäre natürlich schön, wenn alle Vorstandsämter besetzt werden könnten. Also kommt alle und 
gestaltet den TBVD mit. Mehr Infos zur Jahreshauptversammlung findet ihr auf Seite 10.

In diesem Jahr bieten wir vier Termine für die Trainer Grundausbildung an. Ein Termin am Sorpesee ist schon 
ausgebucht, deshalb haben wir dort noch einen zweiten Kurs angesetzt und zwei Termine im Traditionellen 
Bogensport Zentrum in Hattgenstein. Die Ausschreibung ist auf Seite 11.

In diesem Sinne, immer einen geraden Pfeil
Kalle Hörnig
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In dieser Ausgabe:

Bogen Fiber, 
der (Kunst-)Stoff 

aus dem die 
(Bogen-)Träume 

sind Teil 3

Text und Bilder 
von Dirk Rößner

Einfache, dauerhafte und transparente Verklebung

Auf     www.industriekleber.com

Schwanheimer
Industriekleber GmbH
Kurzgewann 3
69436 Schwanheim
Phone: +49 (0) 6262-3431
info@schwanheimer-
industriekleber.de

sämtliche Verklebungen im Bogensport
Profiklebstoffe für

von Federn, Nocken, Inserts, Spitzen usw.

können Sie unser Anwendungsvideo ansehen.

Wie im letzten Teil versprochen, kommen wir in die-
ser Ausgabe zu weiteren recht kuriosen Bögen, die 
Wurfarme aus Kunststoff haben.
Beim ersten Bogen der vorgestellt wird, ist das auf-
fälligste Merkmal, dass er waagerecht geschossen 
wird. Leider ist keinerlei Information über die Her-
kunft bekannt bzw. auf dem Bogen vermerkt.

Foto: Waagerechter 

Immerhin hat er eine Beschriftung, aus der hervor-
geht, dass der Bogen ein sattes Zuggewicht von 45# 
bei 28“ hat und seine Länge gerade mal 42“ beträgt. 
Dadurch wirkt er eher wie ein nicht ernstzuneh-
mendes Kinderspielzeug.

Foto: Waagerechter Beschriftung

Mit etwas Übung lassen sich tatsächlich auch ganz 
passable Schießergebnisse damit erreichen. Die ak-
kurate Bauweise lässt darauf schließen, dass es sich 
nicht um einen Eigenbau, sondern um einen Marken-
bogen handelt. Die einzelnen Bauteile sind sauber 
lackiert und das Holzgriffstück hat professionelle Zier 
Fräsungen.
Die grünen Plastikstäbe, die gedoppelt die Wurfarme 
ergeben, sitzen in zwei rot lackierten Metallhalte-
rungen

Foto: Waagerechter Handhabung / Waagerechter Griff

Ein weiteres kurioses Exemplar, welches im Prinzip 
so aufgebaut ist wie die Rekord Bögen aus der ehe-
maligen DDR (die im letzten Teil vorgestellt wurden), 
hat leider keinerlei Beschriftungen, die auf die Her-
kunft hinweisen könnte.
Der namenlose hat zwei in einen Holzgriff einge-
setzte Plastikrundstäbe, die für ein Zuggewicht von 
28#@28“ sorgen.
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Der Holzgriff des Bogens ist mit 
einem Visier und einer Pfeilaufla-
ge aus Plastik, sowie Resten ei-
ner Visierskala 
ausges ta t te t 
und alles wirkt 
so professio-
nell gearbei-
tet, was darauf 
hindeutet, dass 
wir hier keinen 
„homemade“ 
Bogen vor uns 
haben.

Foto: Namenlos Detail
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Alle Kanten des Holzgriffs sind 
stark gerundet und die Aufna-
melöcher für die Plastikrundstäbe, 
sind jeweils mit einem Metallring 
verstärkt. Das Schussfenster ist 
sehr großzügig ausgearbeitet und 
etwas über die Mitte geschnitten. 
Das einfache Pinvisier ist mit vier 
Schrauben am Holzgriff befestigt 
und der Pin kann mittels einer 
Schraube auch seitlich verstellt 
werden.

Foto: Namenlos mit Visier Griff

Nun kommen wir zu einem wahren Monster von Bo-
gen, denn die Länge von 176cm (gespannt), das Zug-
gewicht von ca. 70#@28“, als auch das Haltegewicht 
von fast 2 kg, lassen keinen anderen Begriff dafür zu. 
Die Glasfiber Wurfarme sind an der breitesten Stelle 
4,5cm und die Dicke beträgt am Übergang zum Me-
tallgriffstück einen ganzen Zentimeter. 

Das mächtige Metallgriff-
stück hat im Lack Verzie-
rungen, eine Rose und 
einen Adler, wobei sich 
nicht sagen lässt, ob di-
ese nachträglich in den 
Lack geritzt wurden. Fest 
steht, dass dieser Bogen 
von einer Firma herge-
stellt wurde, denn am 
unteren Wurfarm lassen 
sich Reste von einem 
Logo erkennen, wobei es 
sich wohl um einen Lö-
wenkopf handelt und das Foto: Monster

Wort Archery noch entzifferbar ist.

Das 42cm lange Griffstück aus Guss Metall hat zwei 
stabile Aufnahmen für die Wurfarme, die mit zwei 
großen Feststellschrauben befestigt werden und je-
weils seitlich mit zwei Blechen gesichert und in Spur 
gehalten werden. Der eigentliche zylindrische Griff 
ist mit schwarzen Griffgummi umwickelt. Das Shelf 
ist weit über die Mitte geschnitten.

Foto: Monster 1 / Monster 2 / Monster Logo

Sollte sich unter den Le-
sern jemand befinden, 
der weitere Information 
zu diesem oder auch 
den anderen vorgestell-
ten Bögen hat, wäre der 
Autor froh über eine Kon-
taktaufnahme.

Foto: Monster Griff
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Foto: Plyflex Glasfiber

Deutlich mehr Informationen gibt es zum näch-
sten kuriosen Fiberglas Bogen. Die Firma Ply-Flex 
Sportsmen Inc. / Yonker N.Y., stellte sowohl diverses 
Bogensportequipment vom Fiberglas Bogen bis zur 
Jagdspitze her, aber auch Angelrollen und Ruten 
gehörten zum Angebot. Aber der vorgestellte Bogen 
ist schon außergewöhnlich, denn er trägt unter dem 
Logo die Aufschrift „Custom Built“, was so viel be-
deutet wie Sonderanfertigung.

Der vollständig aus grünem, leicht durchsichtigen 
Fiberglas gefertigte Bogen hat einen Tiller wie ein 
Skythen Bogen, bzw. ein Duoflex Design. An den 
Spitzen der Wurfarme befindet sich oben und un-
ten eine aufgesetzte weiße Plastikkappe mit den 
Sehnenaufnahmen, die entfernt an die Hornnocken 
eines englischen Langbogens erinnert. Der lederbe-
zogene Griff hat jeweils eine Pfeilauflage für RH und 
LH Schützen.

Interessant ist auch die für die 1950er Jahre typische 
Sehne. Die bunte Mittelwicklung hat zwei Nock-
punkte, die scheinbar aus Kork gefertigt sind. Die 
Sehne selbst hat 24 Stränge 
aus Leinenzwirn, was für das 
Zuggewicht von 50#@28“ auch 
angemessen ist bzw. war. 

Insgesamt ist dieser Bogen 
einfach außergewöhnlich, 
denn bei welchem Bogen kann 
man schon die Sonne durch-
scheinen lassen?

Und immer noch hängen ein 
paar noch nicht erwähnte Pla-
stikbögen im Regal, was wohl 
zwangsläufig zu einem 4. Teil 
des Artikels führen wird.

Fotos: Plyflex Griff / 
            Plyflex Wurfarm

Plyflex sonnendurchflutet

Fotos: Plyflex Sehne / 
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Versicherte Tätigkeiten:
- intuitives- und traditionelles Bogenschießen in- und outdoor -  klassischer 
Bogensport - therapeutisches Bogenschießen - Kursangebote, Firmen- und Pri-
vatevents und als Veranstaltungsbaustein auf Veranstaltungen/Festen/Märkten
- Bogenbaukurse (Pfeil- und Bogenbau) - der Betrieb eines Bogenschießpar-
cours (auch 3D-Parcours) - Verkauf von Bogensportartikeln - auch als Internet-
shop - die Durchführung von Turnieren und Wettkämpfen - die Ausbildung im 
Bereich Bogensport 

Gerne passen wir den Versicherungsschutz Ihren individuellen Bedürfnis-
sen an und stehen Ihnen für eine ausführliche Beratung zur Verfügung.
Unser Team berät sie gerne.

HHB 
Versicherungsmakler eK
Wilhelm-Mauser-Str. 31
50827 Köln
info@hhbock.de
0221 / 540 27  0
0221 / 540 27  19
bogensport.hhbock.de

Ihr unabhängiger Versicherungsmakler
 seit 1990 Versicherungsschutz 

intuitiver / traditioneller Bogensport

3.000.000 €  	 Personen- und Sachschäden		  238,00 EUR
5.000.000 € 	 Personen- und Sachschäden		  273,70 EUR
10.000.000 €	 Personen- und Sachschäden		  333,20 EUR
3.000.000 € 	 für Mietsachschäden an Immobilien
1.000.000 € 	 für Schäden aus Internetnutzung
500.000 € 	 für Vermögensschäden
30.000 € 	 für den Verlust fremder Schlüssel

3.000.000 €  
5.000.000 € 

10.000.000 €
3.000.000 € 
1.000.000 € 

500.000 € 
30.000 € 

Angebot Haftpflichtversicherung
Versicherungssummen für Jahresbeitrag 

inklusive Versicherungssteuer 
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Steffi und ich - ein eingespieltes Team - fahren Frei-
tagnachmittag Richtung Hunsrück. Immer wieder 
regnet es, der Wettervorhersage entsprechend. In 
Idar-Oberstein schüttet es, aber wir lassen uns nicht 
davon abhalten das Edelsteinmuseum aufzusuchen. 
Auf dem Parkplatz ganz in der Nähe treffen wir noch 
andere Teilnehmer der DM, die auch ins Museum 
wollen. Der Besuch lohnt sich (immer wieder)!
Danach fahren wir erst einmal zu unserem Hotel und 
beziehen unsere Zimmer. Nach kurzer Pause geht 
es zum Austragungsort zwecks Bogenkontrolle und 
Anmeldung. Wie immer ein schöner Beginn einer 
DM:
Wir treffen viele Menschen aus ganz Deutschland, 
die wir schon seit vielen Jahren immer wieder auf 
den Meisterschaften treffen. 
Hauptthema: das Wetter an den beiden Veranstal-
tungstagen. Es soll kalt bleiben und regnen, am 
Sonntag sogar schneien!

Samstagmorgen trifft man sich beim Einschießen 
wieder. Zuvor wird natürlich erst einmal gecheckt in 
welcher Gruppe man ist. Daraus ergibt sich auch, ob 
man am ersten Tag den roten oder den blauen Par-
cours zu gehen hat. 

9:30 Uhr: Wie üblich Kalle und Sabine mit Mikro mit 
klaren Ansagen zum Ablauf und den Parcoursregeln. 
Danach werden die Gruppen zu ihren Startpositionen 
gebracht. Startzeit 10:20 Uhr.
Unsere Gruppe - Reiterbogen modern - geht am 
ersten Tag den blauen Parcours. Fotos an den Ab-
schusspflöcken zeigen die Tiere mit ihrem Kill. 

Für Körpertreffer gibt es 
nur 2 Punkte, für Außen-
kill 7, Innenkill 10 Punkte. 
Über mehr oder weniger 
lange Phasen das Motto: 
Mühsam ernährt sich das 
Eichhörnchen! Aber die 
Punktekarte füllt sich nach 
und nach…. Sie wird im-
mer mal wieder nass, weil 
es ab und zu regnet, wie 
vorhergesagt. Von den 
Temperaturen her lässt 
es sich gut aushalten, 
solange wir uns bewegen… Zwischendurch kommt 
die Sonne heraus und das junge Grün im Gegenlicht 
verleitet zu manchem schönen Foto. Die Hauptsache 

aber: schön gestellte Ziele 
auf abwechslungsreichem 
Gelände. Gut gelaunte 
Teilnehmerinnen, die sich 
mental und verbal gegen-
seitig unterstützen und sich 
- trotz Konkurrenz - über 
die Treffer der anderen 
Bogenschützinnen freuen! 
Am Ende des Tages wer-
den die Karten kontrolliert 
und abgegeben und nach 
Sabines Motto gibt es erst 
dann ein erstes, wohlver-
dientes Bier.

Deutsche Meisterschaft
3D-Jagd in Hattgenstein 
am 20. und 21.04.2024



9

Sonntag: Tag 2. Ich wache morgens auf, schaue auf 
die beiden Dächer vor meinem Fenster und sehe: 
Schnee!! Und es schneit immer noch. Es ist auch et-
was kälter als am Samstag … wird die DM abgebro-
chen? Nein, wird sie nicht.
Heute für unsere Gruppe der rote Parcours. Immer 
wieder schneit es oder es graupelt. Der Effekt: kleine 
weiße Liebesperlen auf dem Moos, schön anzuse-
hen, aber auch ein Zeichen für die kälteren Tempe-
raturen. 

Etwas, das fast alle Bogenschützinnen und Bogen-
schützen an diesem Tag erleben: wenn es schneit 
- und es schneit immer anhaltender - kann es passie-
ren, dass eine einzige Schneeflocke dazu führt, dass 
man vom Zielen abgelenkt wird und leicht verzieht. 
Irritierendes Erlebnis…
Der rote Parcours ist etwas länger als der blaue, aber 
genauso interessant und abwechslungsreich. Ins-
gesamt auf beiden Parcours: schön gestellte Tiere 
mit meist gutem Backstop, aber auch ab und zu mal 
Pfeilverlust. Zum Teil Schüsse, bei denen man sich 
sagen muss: „Es gibt keine Bäume“, damit man den 
engen Schießkanal wagt… Wir sind dann doch froh, 
als wir auch an diesem Tag die Karten abgegeben 

haben und ein Bierchen in unseren Händen halten. 
Kernkompetenzen muss man halt pflegen.
Dann beginnt die Wartezeit bis zur Siegerehrung. 
Ich kann für mich sagen: Mir wurde immer kälter, 
egal wie viele Schichten an Klamotten ich nach dem 
wohlbekannten „Zwiebelschalenprinzip“ anhatte und 
bis zur Siegerehrung gegen 18.00 Uhr war ich - und 
nicht nicht nur ich - durchgefroren.

Bei der Siegerehrung sieht man viele strahlende und 
stolze Gesichter je nach Platz und Medaille. Bei den 
Teamplatzierungen ebenso… Dadurch sind einige 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit zwei Medaillen 
nach Hause gefahren. 

Fazit: Eine von wenigen Menschen sehr gut orga-
nisierte Meisterschaft unter besonderen Wetterbe-
dingungen. Besonders erfreulich: Kalle kann wieder 
ohne Krücken laufen und er lacht wieder viel mehr 
– wie schön!!

Text und Fotos: Verena Hohoff
Korrektur: Danke an Steffi!
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Top 1 
Begrüßung 

Top 2 
Feststellung der satzungsgemäßen 
Einladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Stimmberechtigung 

Top 3 
Bericht des Präsidenten

Top 4 
Bericht des Schatzmeisters  
Haushalt 2023/2024

Top 5
Bericht der Kassenprüfer 
Haushalt 2023/2024

Top 6

Entlastung des Vorstandes für das 
Geschäftsjahr 2023/2024

Jahreshauptversammlung 
am Samstag den 14.09.2024 um 19:00 Uhr

ab 17 Uhr ist Einlass und Bewirtung

Hammersteinpark - Frankfurter Str.45 - 29392 Wesendorf.

Top 7 

Beratung und Genehmigung des 
Jahreshaushalts 
Geschäftsjahr 2024/2025

Top 8 

Wahlen
	 - Präsident
	 - Schriftwart
	 - Sportwart
	 - FW Langbogen
	 - FW Holzbogen
	 - FW Recurvebogen
	 - FW Reflexbogen
Ergänzungswahlen bis 2027
	 - betrifft alle bis dahin eventuell
              offenen Positionen 

Top 9

Ehrenmitglieder

Top 10
Verschiedenes

Tagesordnung 
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Ausschreibung
Trainerausbildung des TBVD e.V.

www.tbvd.de

Ausbildungsort
BSV-Sorpesee
Tannenweg 1 - 59846 Sundern	

Traditionelles Bogensport Zentrum
Kiefernweg - 55767 Hattgenstein 

Der Lehrgang geht über zwei Tage und ist ausschließ-
lich für Mitglieder des TBVD. Es sind 10 Teilnehmer zu-
gelassen.

Voraussetzung zur Teilnahme:	
Grundkenntnisse des Bogensports wie z. Bsp.:
	 Vertraut mit dem Schieß- und Zielablauf
	 Verhalten an der Schießlinie
	 Verhalten im Parcours
	 Materialkunde
Der Wille auszubilden sollte vorhanden sein.
Kenntnis der Sportordnung des TBVD (Während der Aus-
bildung können Fragen zur Sportordnung gestellt werden, 
sie wird jedoch nicht Punkt für Punkt durchgegangen. Fra-
gen zur Sportordnung sind in der schriftlichen Prüfung ent-
halten.)

Bei der Anmeldung sind folgende Dokumente 
vorzulegen:
	 Erste Hilfe Kurs
	 Erweitertes Führungszeugnis 
(Anforderungsschreiben wird vom TBVD zugesand.)

Bankverbindung
NUR DIESES KONTO VERWENDEN
TBVD e.V.
Volksbank Hunsrück-Nahe eG
IBAN: DE75 5606 1472 0008 7205 04
Verwendungszweck:Trainerausbildung+Rechnungsnr.
Teilnahmegebühr: 120,- €	

Weitere Informationen

Während der Ausbildungszeiten werden Softgetränke, Kaffee und Tee kostenfrei ausgeschenkt.

Wer eine Übernachtungsmöglichkeit braucht, muss sich selbst darum bemühen. 

Die Ausbildung umfasst ausschließlich die Betreuung von Anfängern. Das schießen im Parcours wird zu einem 
späteren Zeitpunkt in einem gesonderten Ausbildungsgang angeboten. Dieser Ausbildungsgang ist Vorausset-
zung zur Teilnahme.

Die Ausbildung wird am 2. Tag mit einer praktischen und schriftlichen Prüfung abgeschlossen. Das Prüfungser-
gebniss, sowie bei bestehen das Zertifikat, wird den Teilnehmern innerhalb von 14 Tagen zugesand. Das Zertifikat 
ist auf drei Jahre befristet. Nach Ablauf wird es durch einen eintägigen Fortbildungskurs um weitere drei Jahre 
verlängert.

Unterlagen zur Ausbildung werden in schriftlicher Form zur Verfügung gestellt.
Schreibmaterial zur Erstellung eigener Notizen ist mitzubringen.

Ausbildungstermin
15.+16. Juni 	 2024
03.+04. August	 2024

27.+28. Juli 	 2024
10.+11. August 	 2024

Teilnahmegebühr: 120,- €

Anmeldung

Die Ausbildung wird nur durchgeführt, wenn minde-
stens 7 Teilnehmer angemeldet sind.  
Anmeldung an: 
Sabine Wolf, Hauptstr. 47, 55765 Oberhambach
Tel.: 06782-8763163
per e-mail: tbvd@gmx.de

Zeit Plan

Samstag:	   8:30 Uhr	 Anmeldung
	   9:00 Uhr 	Ausbildung Teil 1
	 13:00 Uhr	 gemeinsames Mittagessen 
(wer sich nicht selbst versorgen möchte kann bei der An-
meldung eine Mahlzeit bestellen)
	 14:30 Uhr 	Ausbildung Teil 2
	 17:00 Uhr 	Ende 1. Tag
Wer möchte, kann sich einem gemeinsamen Abendessen 
in einer Gaststätte anschliessen (auf eigene Kosten).

Sonntag	   9:00 Uhr 	Ausbildung Teil 3
		  Praktische und schriftliche Prüfung
	 12:30 Uhr	 gemeinsames Mittagessen 
(wer sich nicht selbst versorgen möchte kann bei der An-
meldung eine Mahlzeit bestellen)
	 13:30 Uhr	 Ausbildung Teil 4
		  Praktische und schriftliche Prüfung	
	 17:00 Uhr	 Ende		

AUSGEBUCHT
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Stell dir vor, du bist der ultimative Übungsleiter dei-
nes Sportvereins - du jonglierst mit Blasrohren, jon-
glierst mit Trainingsplänen und jonglierst sogar mit 
den Emotionen der Schützen! Aber Moment mal, 
gibt es nicht noch eine weitere Jonglage, die du be-
herrschen solltest? Richtig geraten: die Jonglage mit 
Erste-Hilfe-Maßnahmen!

Hier kommt die Szene: Eine Sportstätte voller aktiver 
Menschen, die ihrem Lieblingssport nachgehen. 
Plötzlich passiert das Unvorhergesehene - ein Stol-
perer hier, ein verstauchter Knöchel dort. Aber keine 
Angst, denn die Übungsleiter sind da!
In dieser aufregenden Welt des Sports, wo ein falsch-
er Tritt oder eine Unachtsamkeit zum Sport gehören 
können, ist es entscheidend, dass die Übungsleiter 
nicht nur ihre Teammitglieder, sondern auch ihre 
Erste-Hilfe-Fähigkeiten auf dem neuesten Stand hal-
ten. Deshalb schreiben die Verwaltungs-Berufsge-
nossenschaft (VBG) und der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) vor, dass Übungsleiter regelmä-
ßig an Erste-Hilfe-Kursen teilnehmen müssen.

Aber hier kommt der unterhaltsame Teil: Diese Kurse 
sind nicht einfach nur langweilige Pflichtveranstal-
tungen - nein, sie sind wie ein Abenteuer! Ein Tag 
voller Lernspaß, bei dem die Übungsleiter lernen, wie 
man Bandagen kunstvoll bindet und wie man sich wie 
ein wahrer Erste-Hilfe-Held fühlt. Und das Beste da-
ran? Die Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG) 
ist so großzügig, dass sie die Kosten für diese Kurse 
übernimmt. Es ist wie ein Geschenk aus dem Him-

mel - oder zumindest aus der Versicherung!

Aber bevor die Übungsleiter in die Welt der Erste-
Hilfe-Abenteuer eintauchen können, müssen die 
Vorstände der Vereine sicherstellen, dass alles mit 
der zuständigen Berufsgenossenschaft abgeklärt ist. 
Denn Sicherheit kommt immer zuerst - auch bevor 
es darum geht, sich wie ein Erste-Hilfe-Superheld zu 
fühlen!

Also, falls du das nächste Mal deinen Übungsleiter 
siehst, wie er mit einem Verbandskasten bewaffnet 
über die Sportstätte huscht, denk daran: Er ist nicht 
nur ein Meister seines Sports, sondern auch ein Mei-
ster der Ersten Hilfe!

Übungsleiter und Erste-Hilfe
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Yanone
Kunst und Pfeilspitze
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Yanone ist das japa-
nische Wort für Pfeilspit-
ze. Es gibt sie in vielen 
verschiedenen Versi-
onen. Sie unterscheiden 
sich in Länge, Breite und 
Form und ist in verschie-
dene Funktionen  unter-
teilt. So wurden für den 
Krieg und für die Jagd 
unterschiedliche Formen 
entwickelt. Einige der 
Pfeilspitzen sind aber 
weder für den Krieg noch 
für die Jagd geschaffen, 
sondern waren als Ge-
schenke für geleistete 
Dienste vorgesehen oder 
als Tempelgabe für die 
Götter. Diese hervorra-
genden Pfeilspitzen wur-
den in aufwendiger Ar-
beit geschmiedet und in 
künstlerischem Ausdruck 
wunderschön verziert. 
Der verwendete Stahl 
ist bei vielen, ähnlich 
wie bei den Kartanasch-
wertern, vielmals gefaltet 
und die Schneiden sind 
gehärtet.
Unterschieden wird in 
folgenden Gruppen:

Togari-Ya: Sie wurden 
für den Krieg hergestellt 
und sind ähnlich den 
mittelalterlichen Bodkins 
vorne spitz zulaufend um 
Rüstungen zu durchbre-
chen.

18. Jahrhundert

18. Jahrhundert

1675
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Karimata: Auch Seil-
schneider genannt. Sie 
ist eine Spitze, die vorn 
V-förmig ausgearbei-
tet ist. Wurde vor allen 
für die Jagd benutzt 
um große Wunden zu 
schneiden. Die V-Spitze 
lage zwischen 4 und 12 
cm auseinander. 

Watakusi: Fleischschnei-
der die extrem scharf 
waren und bei gebrauch 
fürchterliche Wunden 
hinterließen. Die Länge 
betrug zwischen 2,5 cm – 
15 cm. Viele wurden mit 
Muster ausgesägt  um 
das Gewicht zu halten. 

Yanagi-Ba: Diese Spitzen 
weisen eine Weidenblatt-
form aus. Sie sind breiter 
in der Form und meist 
mit ausgesägen Verzie-
rungen, wie Kirschblü-
ten, Herzen oder ande-
ren Mustern versehen. 
Diese Spitzen wurden 
in der Momoyama-Zeit 
( 1575-1615) entwickelt. 

Tagane-Ya:  Als Quer-
schneider konzipiert und 
für die Jagd und den 
Krieg hergestellt.

Kaburi-Ya: Die legen-
dären Heul-Pfeile waren 
als Startzeichen für die 
Schlacht verwendet wor-
den. Auch zur psycho-
logischen Kriegsfürung 
dienten sie, da in mas-
sen geschossene Heul-
pfeile Pferde und Krieger 
beeinflußten. Später, als 
Pfeil und Bogen aus dem 
Krieg verschwanden, be-
nuzte man sie zum ver-
treiben von Geistern.

Waldemar Eggelhofer1675

1645
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Termine
Veranstaltung	 Veranstaltungsort	 Termin________________________________________________________________________________

Trainer	 Traditionelles Bogensport Zentrum	 27.+28. Juli 2024
Grundausbildung	 Kiefernweg	 _________________
	 55767 Hattgenstein 	 10.+11. August 2024
________________________________________________________________________________

Trainer 	 BSV-Sorpesee	 03.+04. August 2024
Grundausbildung	 Tannenweg 1  
	 59846 Sundern
________________________________________________________________________________

DM 3-D Sport	 ARTchers Park	 13.-15. September 2024
	 Berliner Straße 1
	 29392 Wesendorf
________________________________________________________________________________

JHV	 ARTchers Park - Hammersteinpark	 14. September 2024
	 Frankfurter Str.45 
	 29392 Wesendorf
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Traditioneller Bogensport 
Verband Deutschland e.V.

TBVD e.V.
Hauptstr. 47
55765 Oberhambach

Für den Bankeinzug bitte das SEPA-Lastschriftmandat auf der Rückseite ausfüllen.

________________     ___________________________________     ______________________________                                                           
Datum		               Unterschrift / Erziehungsberechtigter                Partner

Aufnahmeantrag

www.tbvd.de

Antragsteller

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Straße-Nr:

Postleitzahl:

Ort:

Tel:

Mobil:

e-mail:

Verein:

Partner

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Kinder

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Aufnahmeantrag

Aufnahmeantrag
Verein/Club/Firma

Änderungsmitteilung

Mitgliedsnummer
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Vorname und Nachname des Kontoinhabers

Ich ermächtige den Traditionellen Bogensport Verband Deutschland (TBVD) e.V.  Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TBVD e.V. auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung.  

Zahlungsempfänger:
TBVD e.V.  
Hauptstr. 47  
55765 Oberhambach  
Tel.: 06782-8763163  
e-mail: tbvd@gmx.de
Kreissparkasse Birkenfeld
IBAN: DE53 5625 0030 0001 1399 67

IBAN:

BIC:

_________________________________________          ___________________________________
 Ort, Datum	                                                                                      Unterschrift

SEPA-Lastschriftmandat

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE30ZZZ00001905188
Mandatsreferenz (wird separat mitgeteilt und ist vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Vereinsbeitrag
Vereins Grundbeitrag 25,00 €

Anzahl der gemeldeten Personen

bis 20 über 20

Erwachsene 22,00 € 20,00 €

Kinder/Jugendliche 12,00 € 10,00 €

Alleinerziehend 27,00 € 25,00 €

Familie 32,00 € 30,00 €

Mitgliedsbeitrag
Erwachsene 25,00 €
Kinder/Jugendliche 15,00 €
Alleinerziehend 35,00 €
Familie 40,00 €

Traditioneller Bogensport 
Verband Deutschland e.V.

TBVD e.V.
Hauptstr. 47
55765 Oberhambach

SEPA-Lastschriftmandat

www.tbvd.de
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Abenteuer zum Lesen

www.bogenschiessen.de/shop

PRINTAUSGABE

 + als  APP
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